
. ^ 3V. Dinstag mn 3 « . März R8«3.

Kulldttlachung
dcr k. k. LlNldcorcgierung fur Kr«nn, ilber die

Ilufhebunft der (Hebackssatznng in
Hcr;olithumc Krn i l t und insbesondere in dcr

Stadt Fnil'nch.
Auf Grund dl's über die übereinstimmen-

den 'Outrage des Landtages und der k. k. Lcui.-
desbchorde uon Kra in crflossenen Erlasses des
hohen Staatsministeriums vom l 2 , März lf t t t : ! ,
Z, 48^9 , wird die Gebä'ckssatzung, welche bisher
in der E tad t Laibach und den Landbezirkcn
Krains für sämmtliche Gebäcksgattungen mit ?lus-
nahim dcs sogenannten ^uxusgebäckes bestanden'
hat, vom l . Apr i l !«<;:! angefangen, im gan-
zen Umfange des hicrländigcn Verwaltungsge-
l'icles aufgehoben, und von diesem Zeitpunkte
an die Preisbestimmung aller Erzeugnisse des
Bä'ckergewerbes der freien Konkurrenz überlassen.

Es werden jedoch die Bäcker bei Strafe
von zwei bis fünf und zwanzig Gulden öst. W .
verpflichtet, von dem erwähnten Zeitpunkte an :

1. die von ihnen gewählten Gcbacksver'
schleiß . Lokalitäten der Gewerbsbehö'rde erster
Instanz unverweilt zur Vormerkung anzuzeigen
und derselben auch jede Aenderung dieser S tand -
orte z»r Kenntniß zu bringen;

2. das Gebäck nur in solchen Sor ten aus-
zubacken und zu verschleißen, welche in der
ccursirenden Scheidemünze zahlbar sind; .

:z. das Gewicht und die Preise ihrer Ge-
l'ä'ckäsolttn ln den Verschleiszlokalitaten in deut-
licher Weise für Jedermann ersichtlich zu ma-
chen, und

>«. in jedem Verschleifilokale eine zinien-
tirte Schal>vag<' sammt dcil dazli gehörigen
zimentirtc,, Gewichten für daä Publikum Be-
hufs der Nachwagung des Gebäcke bereit zu
halten.

Die Bestimmungen dcr ^ § . 4 7 9 , 480,
4l^'!, 4^!t und 4^^ des Strafgesetzes vom 27,
Mai ls.",2, lvelchc den Schuh des Publikums
von Uebervorthcilungen von Seite der Gewer-
betreibenden bezwecken, sowie die auf das Bäcker-
gewerbe sich beziehenden sanitäts - und markt?
polizeilichen Vorschriften bleiben durch die ge-
genwältige Verordnung unberührt.

^aibach am 2 l . ^ ) lä rz lttttö.
Z. l l , . » ( I ) 9 '̂, lzz<j

Kundmachullss.
I n Folge allcrh. Entschließung vom l8

Oktober ^8ttN ist der Verkauf von Kopien der
für den stabilen Kataster angefertigten Mappen,
so wie der dazu gehörigen Protokolle in der
Art freigegeben, daß dieselben über einfache
mündliche oder schriftliche Bestellung bei dem
k. k. Mappen-Archive oder Steuerämtern gegen
die festgesetzten Tarifpreise an Jedermann'ohne
vorläufige Nachweisung des Bedarfes verab-
folgt werden dürfen.

Diese Bestimmungen haben in Folae hohen
Flnanz, Ministerial-Erlasses ^ , „ 7. Februar
l. I , Z. " " ' " / , , 7 , vom l , April l. I . a„ , „
beginnen, und von diesem Zeilpunkte a n , alle
mit denselben gegenwärtig nicht vcrcinbarlichen
rücksichtllch dcs Mappen-Verkaufs bestandenen
Normen außer Wirksamkeit zu treten.

K. k. Steuer-Direktion für Krai».

l'albach am 2 l . März l t t i i^ .

«V « « n » i l «.
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V ^lil>ljn„i 21. mall» M N
Z. l l<;. a Nr. Ü43«.

Kundmachung.
Zn besetzen ist:

K a s s c v c r w a l l c r s s t e l l e bei der nie^
derö'sterrcichischcn Postkasse mit dem jährlichen
Gehalte von l^!?tt si., Quartiergcld jährlicher
27,2 si. gegen Kautionserlag im Belaufe eines
Iahreögehalte.

P o s t o f f i z i a ls stelle im Großwardein
mit 5,25> si. Gehalt gegen Kaution von llM> si.

P 0 stamtöakzeffistsustelle im Trie,
ster Postdircktionöbezirke, Gehalt :l«5 st gegen
Kautionserlag von 4«U st., Gesuche sind bis
14. April d. I . bei der t. k. Postdircktion in
Wien, beziehungsweise in Großwardein, oder
Triest einzubringen.

K. k. Postdirektion Tricst, am 24. März !8ll».

Z / l l 8 . n Nr. »>74.
K 0 l l k l l r s

Der Vezirks-Hebammcnposten zu Mitter.
dorf in der Wochein, womit eine jährlich,' Ne-
numeration pr. 2 l si, öst. W. aus der Bezirks-
kassc verbunden ist, ist durch daö Ableben der
bisherigen dortigen Hebamme in Erledigung
gekommen.

Bewerberi'mell haben ihre, mil den, vorge-
schriebenen Diplome, mit dem Taufscheine und
Sitten-Zeugnisse belegten Gesuchs unter Angabe
ihreS Standes, bis Ende April d. I . anhcr
zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Radmannödorf am 29
März. l t t lN.

Z. «40. ( l ) Nr. ,450
E d i k t .

Nachdem in der Exekutlonssührung des
Josef Deu, wider Johann Schwelz f)ct0. ?UU
st. die l . Feilbietung der Realitäten in der
Peters Vorstadt Nektf.'Nr. 24 und Konsk..Nr.
15 ohne Erfolg geblieben ist, so wird am l3 .
April d. I . die l l . und am »8. Mai d. I . die
l l l . Feilbietung vor dem k. k. Landesgerichte,
Vormittags von 9 bis l 2 Uhr mit dem An-
hange des Ediktes von 14. Februar d. I .
stattfinden.

3aibach am l7 . März ,8U3. ^ ' ^ ^ '
Z. 581. (,) ' ' ' ' ^ 3 3 9 »

E d i k t .
Von dem k. k. Vrzilköamtl' Großl.ischiisch. alö Gc-

lich!, wild hlcmit l'cüiül'l ^cinachl:
Es sei üdcr das Aosllchcn drr Frmi M.ni'a ^ent-

schitsch und dctt Hrn. Johann Mrak al^ V^rnn'inrrv
ocr nij. Frl, Emilia Isl'lschilsch ^ ^ i , ̂ ail'ach. qe^cn
M.'ühäliö Germ von Oie0laschi!sch Hi«..Nr. ^ m^cn
schllldi.ien 770 fi. 21'/2 lr, öst. W. <:. .̂ . <:., ,,1 Dis
»rcfiltive cffl'litliche VeNN'l^cilü!^ dcr. dcm ^cylnn ^c-
'.'örl'iM. im Gllü!dl>llchc ?!üclspcr^ .»>u!> Ur l ' -Nr. 879
Rektf. >Nr. 72."» vorkolilmeudeii Hülns^Iiiäl. <m a^
llchllich tlyobciicn Schä^i'ig^vlrll'e ^,^1 L944 fi. 80 lr.
öst. W.. gciuil^ct Uud zür V^ruahinc dciscll'cn die
blci Fcill'lltlN!astli^wl)!l»g<'» "uf dc„ K «ziplil. auf de»
1̂">. Mm u»!> <̂ nf dcn K.!)ll»i 18l>.->, jrdcSmal Vor-
nult.^S um 9 Ul,r ll, der Gerichli?kanz!ci ,m« dcm Xn>
hange l)l'slili,ll!l wolvei,. dnß t'ie fcil^idittclidc Rc,'li!äl
»lir l'ci dcr I l^c» Feill'iltli!,^ cnch u^ilr dtni Lä'ä;-
>U'.î ^!vcrihc a» dci, Mslsll'lc!cnl>c» hiin^nge^.dcn wlldr.

Daü EchälZüN^^prl'lok«.'!! . der G'.iillol'üch^srllakt
und die ^-zitlNi^üöl'cdiüiiü'sse köünen l'ci dilsrn! OciiHle
in l r „ nl,r^,iisi.s» Amlösjlmdl,! ling.ssl,»-,! wlldl».

K. l . V.-zirköaml OioLI.ischitsch. o l^ Glricht. am
24. Jänner 1863.

3 580. (1) Nr. 3104.
E d i k t.

Von dcnl k. k. Veziiköamle Großlaschilsch. als Oc>
richt, wird bicmit brlmmt gtmach!:

Es sri l">l.'lr d^S Al!s»l1)r>l dcs M.Ubi.is I I ; uon
Oberdorf H.'Nr. 8, Vc;. Ncifnil) gsgen Ii,'l'a!l» M.nolt
»on MlNoinsche Öö,-Nr. 1 mr^sil miö ocm Vergleichs vom
12. ^ l l ^ I ' l r 1!-l00. Z, 5054. schulri^ii 190 fi. öst.
W. «. ^. c-, 1» oieek'klliiue öffcnlliche Vl-rsteisirrlilig
der. dem ^ptsr i , gedörige,,. im Gllmdl'iiche vl'n Orlc^
ness ûl> 'Nrb.-Nr. 55 uorkommcndcn Hudrcallial iin
^erickllich crhobcuen Schäßungswellhe von 1^5.'j ft. öst.
W. gcwiUigct, ll»d zur Vornähme derselbeil oie drei
Hcildicllmgstc,a.sciylma.en auf den 8. April, auf de» 8.
Mai u»d auf dcn 12. Juni 186<l. jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
mordcn, daß die fellznbictcnde Nealilät nur l>ci der lcp-
>e>l Feilbiclung a»ich unter dem Schähun^sivellhe an
dtli MrlstDicltndeii dililangegrben wcrdl.

Daö Schä'^ln^öpr^lokoll. dcr Orlmdbllchscxlralt
und die Llzitlitiollöliedmqliisse könncn del diesem Ge.
richte in reu gewöhnliche!! Amtsstmidsn emgssehcu
wcrdei».

K. ?. Bezirksamt Großlaschilfch. als Gcricht, ain
<'». Nommber I8l!2.

)̂. 501. (2)' Nr. <l.'N.
E d i k ».

Von dem k. k. Vc^ilksamle Plailina. a!S Gericht,
wird Inemit I'elaiiüt ^cm^cht:

Vö sei l"il'cr daö Allsuchen des Herr» MalhiaS
Wolfiüger von Planina. qe^s» Domiink Deloni rcm
Zirfüiz. wegl'n schlilt'i^cn 2.'><> fi. . ' l0'^ ö. W. <'. ". «'.,
!» die lrsküll!.'c l'ffclillichc Vcistcliicrnlni der. dc>n
^stUcr» gehöri'^n. ill, Grnüdl'uchr Haasl,»crg îi!» Nells,
Nr. ^5>9l1 umkommenden Nealilät i,n gerichtlich er<
hl'l'fiieil Schäl)nl!gswcllhc von 2(>15 fi. (5. M ssennl^
ligct. und zur Vonmdmc derselben die drei erefilliveil
F^Il'ietnngöta^sahlingcil lil̂ s den 18. Apri l , cnif dc»
20. Mai uüd auf den 19. Juni 1803 . jedesmal Vl,r-
milta^S mn 9 NI?r biera/richt) n>it dem Ailhangc l,'e>
ftimmt wordcil. da>3 die fcilzul'ieteiidc Nealitä't »nr bsi
r>lr le^lsn FciIt,'ictlil!H anch miler den» Schäyimg»?-
welche an den Meistl'lltcüi'ci! hintaiige^elie» wclds.

Das Schäpuüsisl'rc'iol'oll. der G^üidbnchsellrakt
und die l'lzilallonsl'.'dm^ülsse lö»nln dci diesem Oe«
richlc in de» gewöhnlichen Amtöstxnden cil'gksehsn
melden.

ss. l. Vczirköamt Planina. <ilö Gcrichl, lim '»l.
Jänner l8l>3.

Z. 502. (2) Nr. l9.
E d i k i.

Von dem l. k. Vezirk^.inüe Planina, ^ls Ge-
richt, wird l>!emit bekannt a.emaä'l.- Es fti die mit
dispgelichllichsm Veschcioc oom 27. Oklol'er 1802. Z.
ti45,3, in der Orrkiitlonssache dcs Rentamtes t'iie^g
ae^en Lulas Po/ar von Vcl^ku. auf den 17. Fcl'rnar
I. I , angeordnete drille Feill'ielnmi der dem i'eklern
gehörige» Ncalilat Nrl>. Nr. 97 ixl Grnndbnch i!nessq
ül.'er Ansuchen des (^rekniionöfnhrerö ailf den 17.
April l803 mit Veibellallling dcö Olles, der Etnnde
lind mil dem vorigen Anbange übertrage».

K. l . Vc^rköanit Planina. a!S Gl icht, am 24.
Jänner 1803.

Z. 563. (2) Nr. 790.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Plaiüiia. als Gcricht.
wird liiemit l'ekannl gemacht:

(is sei ül'cr daS Ansiichc» des Herr» Ma!l.'ias
Nolfti'ger von Pllinina, ^cgen Mail'älls Invan^iizh
von MaliniN. HauZ - N'r. 12 wegen aus dem Zal'lunas-
allftrage drc<. 1. Juni 1802. Z. 3334. ans der, Zes«
sio'l ddo. 19. September 1802. den Hcnn MaihiaS
Wolfiilqsr »chnldigen 750 fi, i'st. W. <'. ̂ . l ' . , in die
erekntiuc öffcnüichc Vllsteigsrlü'g der. dem ^l-pll'M
gel'öligen. im Gruni'l'nchc H.iaöl>crg ^uli Nskif, «?ir.
212. voik^millcndcn Realität, im gcrl^.l?^ erhol's«
ncn Schäplnigöwerwe von 3078 fi. öst. W. . gewil-
liget liud zlir Ve>rnalnric derselben die Feildlellln^s-.
iagsal)nngel> auf del« l8. April, a»f den 20. Mai m,c>
auf dcn 20. I im i I. I . . jedesmal Voriml^lls lim 9 Uhr
in der Gcrichlöl'anzlel zu Planina n'il oem ?lnl.'angc
l'csümmt worden, das> die seilzul'ielsüde Nsaliläl nur
I'li der Iel)ien Fclll'ietll!,g «üch ,ü,ler dem Schä't/nngS-
!vsllhe in deu McilN'ielel'dl'n l'l'l't.nissegel'eil werde.

Das SchaNlingt<Pll'!l'kl'll. der Ol-lindlmchsrrlrakt
>lüd die ^izitali^nö'l'edingnissl'I'c'iii'sll l'ci diesem Gcrichl?
>n dcn geiröhnlichen Alnl̂ sNlnden luiglschen weidlü.

tt, Ü. Vezilksamt Pl.nuna. a!ö Gericht. a<i, 7,.
Februar >8«3.
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Z. 545. (2) Nr. 1525.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Planina, als Gericht,
wird hiemit dekanin gemacht:

Nachdem zu der in der Rechtssache des Andreas
Vrnß von Laioach. ErekutionüführcrS gegen Herrn
Josef Gomislk vor Plauina. Et'elntcn mit dem dieß-
gcrichtlichen Vcschcide vom 7. Dczeml'cr 1862, Z.
7342. ans den 11. Februar uild 11. März l. I . . an-
geordneten Iten und 2len Nealscilbielling kein Kauft».
sliger erschien, so wird am 11. Avr,l l. I . mit Veilic-
halt deö Orteö nud der Slnode, »nd mit dem vori-
gen Anhange zur 3>en nnd letalen Feilliictnng gc-
schritlcu.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am I I .
März I M ) .

Z^M' i . (2s Nr7^626.
E d i k t ,

Vc>>, den, k. k. Vezirlöamle Gotlschee. als Gc«
richt, wirc> rem undekaunl wo befindlichen Ioheinn
Wet'rr von 5)irauen hiermit erinnert:

(5^ h>,l>e nder Einschreiten des Johann Weber
von P:öse in der «inl'äüa.ia.en Klagssachc wider dense!
dcn P<'!<>. 364 fi. 86 kr. ö. W. «'. 5. <^, wegen
seincö undelannlen Anfenthalleö der Josef Weber von
Mrauen als s'ülnlol' :><l uolinn ans scine Gefahr nnd
dosten bestellt.

Dessen wird derselbe zn dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zn rechter Zeit sclt'st zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zn bestellen nnl' anhcr
uaml.'aft zn nniäien hi'dr, widrigcnö diese Rechlösliche
mit dein unfa/stclllcn Kurator verhandelt werden wird.

K k. Bezirksamt Gollschee. alS Gericht, an, 7.
Febrnar 1863.

3 7 5 5 2 ? ^ ^ " Nr. 641.
E d i k t .

Von dem l . k. Vezirlöamle Güllsckce, als Gc»
richt, wird dem nnbekannt wo liefindlichen Andreaö
Hoge von Neulag H.-?lr . 4 hiermit erinnert!

Es habe Georg Hoge von Nolhenst.ln wioer den-
selben die Klage ans Bezahlung von 63 fi. ö. W,
«'. .««. <?., .̂ nn prlil'x. 7. Fcbrnar 1863 . Z, 6^1 , l»ier>
amts eingebracht, worüber znr summarische» Ver-
dandlnng die Tagsahnng anf den I I . Apri l 1863.
frnh!> Uhr mit dem Anhange des ^, 18 ally. Entschlle-
ßnng v. 18. Oktober 1^5)4 angeordnet. n»d den, Ge>
klagten wegen seincS nnbek.ulnten Aufenthalttö Johann
Kikel von AIl!ag als l 'm'l ' lor «»<! »oln», auf seine Gc-
fiihr nnd Kosten l'lsielll wurde.

Dessen ivitd derselbe zn dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zn rechler Zeit selbst zn erscheinen,
lioer sich einen ander» Sachwaller zn bestelle» nod au
her namhaft zn machen hat, «vidrigens diese Nechls»
fache mit dem anfgestellttn Kuralor verhandelt werde»
wird.

K. k. Vezirksamt Gotlschee, als Gericht, am 7.
Februar l><63

Z . 553. (2) Nr. 71 l
E d i k t .

Von dein k. k. Vezirköamte Gottschec. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nbcr das Ansuchen des Andreas Nobnse
von Vüchcl, durch Hrn. Dr . Wcncdiktcr. gegen Mathias
^oschke von Vnchel. wegen alls dem Vergleiche v 21 ,
I n n i 1851, schuldigen 60 fi. öst. W. <'. .<<. <:., in die
erckntive öffentliche Versteigerung der, dem Lehtern gc-
lw i i gm. in» Gruildbnche a>! Gottschce I on , . 13 Fol .
1849 vorkommenden Hubrcaliiät in, gerichtlich erdobe-
neu Schätznugöwerlhe vou 433 fi. 65 kr. öst, W..
«lwil l igel nnd znr Vornahme lcrselben die elclntiven
sseilbttlnngolagsammgrn auf den 14. A p r i l , anf den
16 Ma i nnd anf den 16. I n n i 1863, jedeSma! Vor>
«niltags nm 9 M r im Amtosipe mit dem Anhange t'c>
slimint worde», daß di.' feilzubietende I icai i täl nur bei
der letzten Feilbietlüig auch unter den, SchaNnngsiverthe
an rcn Meistbietenden hinlangegebcn werdc.

Das Schämmgöprotokoll. der Grundbuchsellr^kt
und die Lizitationöbcdingnissc können bei diesein Ge--
richte in den gewöhnlichen ZlmlSslnndcn cmgcsehcn
werden.

K. k. Vezirksamt Goltschee. als Gericht, am 12.
Februar 1863.

Z . 554. " ( 2 ) Nr. 7^7.
,^ ,, E d i k t .

VFN dem k. r. 3?czirköanile Gotlschcc, lilö Gc>
richt, wird biemil bckaimt gemacht:

Es sei nlxr Ansuchen d>s Andreas I.'kliN'ch von
Schwarzenbach Nr. 22. gegen Peter Pnire von <^chwar-
^enbach Nr. 1 1 . wegen ans dcm Vergleiche ^. A) ,
Ollobcr 1848 schuldigen 75 fi. öst. W. c. .̂ . <'., i>,
die crekulive öffentliche Vcrsteigerni'g der. dein fehler»
gebörigen. im Olnndbnchc der Herrschaft G^llschec
b>u!> loinl». IV. Fol. 565 vorkommenden Ncali läl im
gericl'tlich erhobenen Schätlnngöwcrllie von 3 W ft,
öst. W . . gcwilligel und znr Vornalime derselben die
Flilbieln'ngslagsapnngcn auf den 14. Avr i l , .inf den
16. M a i und ans den 16. Juni 1863, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im A m t W e mit den. An«

ha»qe bestimm! wordci,, daß die fcil^ubiettnde ')lc!i!iläl
nur bei d,r leylcn sseilbilluiig anch lüülr dein Schä>
znngslveilhe au oen Mlistl'ieleurcü hinzugegeben weide.

Das Schaknngsprotokoll. der Glnndbnchsertrall
nnd die ^ijitationöbcriugilisse köiiuc» täglich in den
gewöhnlichen Aiutösllinden hier^mls liügeftlicn werden,

K. k. ^ezi l ls^ ln! Golisch^. als Geli,l,'t. am 1'.».
Fcbinar 1863,

Z . 555. (2) Nr. 793.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Goltschee. olö Gericht,
wird den nnblkannt >vo besindlichcn Johann Iliklilsch,
oon ?lll'der!aschin H Z . - N r . 10 biermit erin, iei l '

Es habc Gregor Posiak von 5lropp dnrch Hrn.
Dr . W^ned'lter wioer dieselben dic Klage anf Bezahlung
von 138 ss. 44 kr. östcrr W. , 5n!> l»u<^. 19. Fc^ruar
1863, Z. 793, hicramls ei'igebrachl. woinbrr zur sum-
marischen Verbandlung die Tagsatznog auf de» 23
Avri l I. I . . frnl) 9 Uhr mit dem Anliangc rcs §. 18.
allh. E,!lsch>l'eßu,ig vom I>>. Oklobe^ 1845> angeoidiul.
uno drin Glklaglen wegen seines l>»beka»»tcn Aufent-
haltes Jobann Pelsche von Ort . als (^Nl'Nlm- :i<l i,c!n>»
anf sein? Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zn dem Ende verständiget, dap
er alleuf.il^ö zn reckler Z>it selbst zll elschei,icu. oder
sich eiüen andern Sachwalter zn bcstcllen nud ander
uanihaft zn machen habe, widrigens di.se Nl'chlisache
l»it ds>n anfgcstllllcn Kurator vrrhandell werden ivird.

K. l . 'U.zilksail't Gollschec, als Gcrichi, ain 19.
Flbi-nar 1863.

Z. 5.56, (2) Nr. 927.
E d i k t

Von dem k. k Vezirksamle Gollschee. als Gericht,
wird hie mit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansuchen dcs Georg Honig'
man von Seele, dnrch H l» . Dr . Weuedikler von Gol l -
schce gegen I^'sef und Lena König von Obcrstcin. wege»
ans deni Nt>heile oon, 15. Moi 1862. Z,22<',<). schllldigeu
120 fi. 78 kr. ösl- W. c:. «. <̂ ., i „ die crekulivc öffcullichl
Vclsteigcrnng der. den, LeMern gehörigen, in> Grnnd-
bnche l><! Gotischer 1'om. l) Fol. l2(')5>. vorkommenden
Hnbll . i l l lät . iln gerichtlich erhobene» Schäsmngöw.-rlhe
von 229 fi. E. M., gewilligtt und zur V^l»l)h,»c der-
sclbcn die lreknliven Fcilbll'tnngstags.iNnngl'u anf den
16, Apri l , anf den 16. Ma i nud auf oen I I I . Juni
1863. jlvcsma! Vormittags nm 9 Uhr im Amtosipe
mit dem Anhange bestimmt wordcu, daß die seilzu-
lullende Realilät nur bei dcr Ichtt» ^ i l l ' t t l uug auch
lliiter rcn» Schänlingsweilhe mi dlli Äiristbillslioc»
hintailgegcben werde.

Das SchäNnngspiotokoll, der Grlüidbncl'^crlrak!
und rie ^,izillill0il>?bed!ng»!sse sönnen bl i dlefeni (^crichtc
in den gewöhnlichen Amisstnuden eingesil'en werden.

K. k. Vezirksnmt Gotlschce, als Gericht, am 27.
F. binar 1863.

Z. 557. (2) N i , ^»2"
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamlc Goltsch.r. als Ge^
licht, wi ld l'iemit bekannt qemach!:

Es sei nbcr das Ansuchen der Marqarcth. Vil l iue
und Gerirand Springer durch Hrn. Dr . Weindirie,
von Gotlschee. gegen I.' l 'ann Mediz von Mran».
wegen aus dem Vergleiche vom 23 I » I i 1862, Z. 4794
schuldigen 315» fi. C. M . <'. ^ ^ " ' " t'ie l t ' lu l i l ' s
öffentliche Versteigernng der. dem ^eßle,,, s,chöligs,i,
im Grundbucht l»«l Goltschee 'snn,. 21 Fol. 2933
uorkoniineni'e» Hubrealllät im gerichilich sil'l^'eneu
Schättüngswerlh«-' von 535 fi. ss. M. gcwill igcl. nnd
znr Vornahme derselben die exekutiven Flilbisiuiigö-
tagsahungen anf de» w . A p i i l . anf de» l»i. M m „»d
anf dc» U l . I n n i 1863 , jsdcSmal Vormittags um 9
Nbr im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden,
dap. die fcilznbieleudc Neal'lät nur bei d.r lenicu
Fl'l!l»ictnug .inch unter dem Schäl)u»gswcrlhe au dcn
Meist^Iclcuoe» dinlangegebrn wcrde.

Das Schä'tmugsprotokoli, der Gruudbnchserlrakt
und die i'i^italionsbediugulsse können bei diesem Gerichte
in den geivöl'nlichc» Annsstlinden eingesehen werden,

K.'k. 'Ae;i!ksamt Gotlschcc, als Gcrichl. am 27,
Februar 1^63.

Z . 5 5 8 . (2) M'. 947.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt.' Goüschee, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

l5? sei nbrr Ansuchen dcr Ellsabell» Nobnse von
Mitterdors ge^u Ms.lhias u»d ̂ .'ena Hobler von Setsch.
wegen ans den, Verglei.hr ^ W 1!^ '^li l i 1862. Z.
377,^. schuldigen 152 si. 90 kr. öst. W, <:. ^. <:., in
die ereknliue öffentliche Versteigerung der. dem l'eytcru
gcbljrigsn, in, Grnndbnchc "<> Goltschec ' lom. 8 Fol.
1101 vortommszibeü Hzibrealitäi gewilliget. nno zur
Vornahme derselben tie e>.iuti»lzl Fxilbieluugslag.-
sapuiigen anf den K l . Ap r i l , anf den 16. Ma i und
anf den l 6 . I n n i l. I , . jedesmal Vormittags um 9
Ubr in, Amlssißc mit dem Anhänge bestimnit wordeu,
daß die feilzubietende Realität nur l'ei der lepten ticil.
bietnüg anch unlcr dcm Schä'i)nngö!vcrlhe an dcn
Meislbiclendcn hinlangegeben n.>erl?e.

Das Schämlugsprolokoll. der GrnnobnchsMr.ikl
uud !'ic !̂zii>i!!(',>>5bedl!!g!>lss>.' kouus» bei dilsrin Ge-
lichle in den glwöhulicheu Amlsstuuden liugesrhen
wcrccn.

K, k, Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am 28.
Flbrnar 18l>3.

Z. 5>6O. (2) Nr. 1119.
E d i k t ,

Von den, k. k. Vezirlsamlc Wirpach, als Ge»
richt, wird in Bezug auf das Edikt ddo. 15. November
v, 3 „ Z. 5>>l7l». nnd 19. Jänner l. I . . Z. 3 7 2 . be«
kanul geinaelil. daß bei resullatloser eister Fcilbieluug
der dem Johaln» Icizhizh von Nstia gehörigen, im
Omndbncht dcr Herrschaft Haasberg .̂ nl) Verg. - Nr.
95)2. l»i'«i'. .''I vorkommenden anf 1677 fi. ö. W.
blN'erlbel'N Realilät am l 3 . Apri l !. I . 9 Ubr in
loko Ustia. znr zweiten e^elutluen Fcilbielnug geschrillcll
»ud daß dirse Realität hiebci stuckiveifc veräußert
lverdcn ivird.

K. k. Vcznksamt Wippach, als Geiicht. am 3.
März 1^63.

Z, «27. (2) Nr. i l l .

O d i k t.
Äusglcichsvcrslihrcu

ssi'qen J o s e f R u p r e c h t prolokollirtcn
Handelsmann in i!ack.

M i t Vc'zng auf di^ dicsiscitiqe Kundma-
chung voin ' ^ l . Februar l. I . wcrdcn in Folgc
dcs, in Gcinä'sll)cit dcr Verordnung des hochlöbli-
chcn k. k. Landcsgcrichtcs Laibach vom l!>.
o M . , Z. tt7ü, über das sämmtliche Vcrmö-
qcn des Herrn Josef Ruprecht, protokolliNen
Handelsmann iu Lack, Hanö-Nr. l l l», bewillig-
tcn und anhängigen ?lu5gl.,'lchävcrfal)lcnü nun-
mehr nach Vorschrift dcö ^ ' . ^ 3 dcö AusglVichö-
grschcs vom >7. Drzcmdcr l f t t t ? , Z. 97 R.
O. B , sälnmtlichc Gläubiger dcä vorgenannten
Verschuldeten hicmit aufgefordert, ihre auö
waS innner für »inem Nechtsgrunde herrühren-
gel> Forderungen bei dem gefertigten Gerichtü'
Kommiffär Haus «Nr. I l l in der T tad t i!ack
bis längstens 20. M a i l. I . , insofern sie es
noch nicht gethan h a l ^ n , so g('wiß schriftlich
anzumelden, widrigens sie in, Falle rin ?lu?-
gleich zu E'lande kommen sollte, von der Be
sri'edl'gung alis allem der Allsgleichsuerhaudluug
nliterlisgeiiden Vermögen, insofern ihre For
derungcu nicht mit einem Pfandrechte bedeckt
suid, ausgeschlossen werden, und den in deu
^ ' , :i5», :ltt, : l6 und :tt> des vordezogenen Ge-
setzes bezeichneten Folgen unterliegen würden.

Die Anmeldungen sind mit All kr . , die
Beilagen mit !5» kr. Stempelmal ken zu versehen.

Sämmtlichen Schuldnern zur obigen 7lus-
gleichömassa dagegen wird erinnert, dasi sie
bis zur obigen Frist ihre Zahlungen vollständig
^ll leisten haben, widrigens die klagsweise Ein-
bringung der nach Ablauf dieser Frist noch
aushafteliden Aktiva veranlaßt werden wird.

Lack am 2.1. März l t t i N .

Der k k. Notar als Ge,ichtskommissar:

Z. <l!t^. (2)

I o h a l, n S ch l i e b c r in K r a i n b u r g.

Neber das mit Verordnung des hochlöblichen
k. k. ^andesgerichtes Laibach llllo, ^^ . März
l ^ l l i i , Z l5)5»5) C i v , in Ansuchen des sammt-
lichen Vermögens dcs protokollirten Handels-
mannes Herrn Johann Gchlieber zu, K ^ j i b u r g
Haus-9tl'. l8 t t eiilgeleitete ?lusglelchöverfahrcn
werden dcsseu sämmtliche Herren Gläubiger
nach Vorschrift des Gesetzes vom ! 7 , Dezem-
ber l«<»2 aufgefordert, zur Wahl des definiti«
ven Glaubiger-Ausschusses am 2. Apr i l l ö l ' 3
Nachmittag um 3 Uhr >n der Notariatskanzlei
HauZ-Nr. 4-i zu Krainburg entweder versön-
lich oder durch einen mit legaler Vollmacht
versehenen Gewalllrager zu erscheine»! oder n ^
au d f s ^ a h l mittelst s!l)ep mit'l)egl'N,l)tcr Ün^
terschrift versehenen Erklärung zu belhcilige".

K. k. Notariat Kvaiiiburg am 27. Mä l z 1 8 « ^

l. l . Notar als ^tl!chl^lomlllls>a'>.


